
 
Gartenkalender März 
 
Nach dem langen Winter kann mancher Kleingärtner den Beginn der neuen 
Gartensaison kaum noch erwarten. Trotzdem sollte mit den Gartenarbeiten auf den 
Anbauflächen so lange gewartet werden, bis diese ausreichend abgetrocknet sind, 
da sonst der Boden verdichtet und die Struktur zerstört werden kann. Von der 
erwünschten und in diesem Jahr auch erreichten Frostgare bleibt dann nichts mehr 
übrig. Das gilt auch für Rasenflächen und Baumscheiben. 
Zur Bekämpfung der Kräuselkrankheit am Pfirsich im Haus- und Kleingarten ist 
das Fungizid COMPO Duaxo Universal Pilz-frei neu zugelassen. Empfindliche 
Sorten (Red Haven) können zum Zeitpunkt des Knospenschwellens erstmalig 
behandelt werden. Eine 2. Spritzung sollte bei Beginn der Blattentwicklung 
(Mausohrstadium) erfolgen. 
Für die Bekämpfung des Birnengitterrostes kann das Mittel ebenfalls eingesetzt 
werden. Bei günstigen Witterungsbedingungen (trockenes Wetter) während des 
Blattaustriebs wie im Frühjahr 2009 ist eine Bekämpfung nicht erforderlich. 
Obstbäume sollten jetzt noch einmal auf eventuell hängen gebliebene Fruchtmumien   
Kontrolliert werden. Abgestorbene Zweigabschnitte werden bei Austriebsbeginn 
sichtbar und sind bis ins gesunde Holz zurückzuschneiden. 
Einzelne verdickte Blattknospen an Johannisbeeren sind auf  Befall mit der 
Johannisbeergallmilbe zurückzuführen und müssen ausgebrochen werden. 
Brombeergallmilben und Blutläuse an Apfelbäumen können mit Schädlingsfrei 
Naturen oder Micula bekämpft werden. 
Mehrjährige Gewürzkräuter (Salbei, Thymian, Bohnenkraut) werden kräftig 
zurückgeschnitten, um einen kompakten Wuchs zu erzielen.     
Mit Beginn der Forsythienblüte ist es Zeit für den Rückschnitt der Rosen. 
Bis April können noch wurzelnackte Rosen gepflanzt werden. 
Größere Schneeglöckchenhorste können gleich nach der Blüte ausgegraben und 
geteilt werden. 
Zur Düngung und Bodenverbesserung können jetzt noch 3 bis 5 Liter Kompost je 
Quadratmeter eingearbeitet werden 
Frühkartoffeln sollten jetzt im hellen Zimmer vorgekeimt werden. Einen zusätzlichen 
Verfrühungseffekt erzielt man durch Vorkeimen in teilweise mit Erde gefüllten 
Multitopfpaletten (z.B. von Primeln), da die Kartoffeln so nicht nur kräftige Keime 
sondern auch schon Wurzeln ausbilden können. 
Bis Monatsmitte können noch Tomaten und Paprika ausgesät werden. Auch andere 
Gemüsejungpflanzen und Blumen können im Zimmer, Frühbeet und Gewächshaus 
vorgezogen werden 
 

                                                                                                                                                   


